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Tom ist 24 Jahre alt. Er ist Student an der Uni. Er arbeitet so 
intensiv an der Uni, dass er, wenn er zuhause ist, nur noch 
das Gehirn ausschalten möchte und relaxen. Er mag Bücher 
lesen, Musik hören, Filme schauen. Sein bester Freund heißt 
Cube. Der wohnt mit Tom seit 8 Jahren zusammen und wird 
nie von ihm verlassen. Cube ist ein Hund. Tom besetzt viele 
Dinge, die meisten davon sind multiple. Zum Beispiel hat 
er 2 Laptops, 3 Kopfhörer, 10 Hosen ... Je mehr er hat, desto 
mehr muss er entscheiden, desto geringer wird seine 
Leistungsfähigkeit. Seit kurzem hat er keine Lust mehr, 
ständig zu entscheiden. Er träumt davon, dass er nichts 
mehr außer lebenswichtigen Dingen besitzt. Beispielsweise 
noch eine kleine Wohnung für Cube. Er beginnt eine Unter­
suchung. Am Ende hat er ein Liste: ein Stück Möbel, eine 
Decke, 2 Sets Outfit, ein Laptop, ein Buch, ein Stift, ein Paar 
Schuhe, ein Heim für Cube.
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Was bedeutet Ursprung? In der Biologie sind einzelne 
Organismen bzw. ein einzelner Organismus das Ergebnis von 
hoher Zelldifferenzierung. Das Gegenteil ist der Embryo, er 
ist das Ergebnis einer geringen Zelldifferenzierung. Erst nach 
der Zelldifferenzierung und Teilung werden die Organe und 
ihre entsprechende Funktion festgelegt. Die Augen werden 
keine Nase, die Funktion der Hand wird nicht von der Nase 
übernommen. Aber sie sind alle unbekannt im Embryonen-
Stadium. Das Embryo ist ein Ursprung. Der Ursprung ist 
das Original. Er enthält unzählige Möglichkeiten. Bezogen 
auf die Minimal Living Unit, gehen wir davon aus, dass die 
Modular-Living-Unit als A+B+C=ABC bezeichnet wird, die 
Multifunktions-Living-Unit wird dann A+B+C=A’. Wonach 
ich suche, ist der Ursprung „N”, N=A/ B/ C.

Unsere Welt besteht aus unterschiedlichen Flächen. 
Ein Tisch ist eine Fläche 75 cm über dem Boden. 
Ein Stuhl ist eine kleinere Fläche 45 cm über dem Boden. 
Ein Bett ist eine 1,90 m lange und 1 m breite Fläche. 
Eine Wand ist eine vertikale Fläche. 
Die Living Units unterscheiden sich dadurch, wie eine Fläche 
verläuft und konstruiert ist. Was wäre, wenn wir alle diese 
Flächen verbinden? Beginnend am Boden springt eine Fläche 
erst auf 45 cm und weiter nach oben, bis sie ganz oben 
plötzlich in vertikaler Richtung wieder abfällt. Danach läuft 
sie um den Stuhl ... warte, ist das ein Stuhl oder ein Wand 
oder der Boden? Eine endlose laufende Fläche bricht den 
Begriff der Living Unit. Am Ende ist es nur eine Fläche. 
Und diese ist mein Ursprung.
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